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°:f f ih
ein,das müssen Sie nicht. Bitte lassen Sie d^e Ge

ellschaft ausserhalb,die Gesell

'erändern,die Gesellschaft ändert sich stärker als
nsere Strukturen,die Gesellschaft ändert sich vie
•ascher als ihre Ausdrucksmöglichkeiten,und wir kö

en uns darauf beschränken,die Auswirkung und was

utage tritt an die Hand zu nehmen. Eine differen-
ierte Betrachtungsweise dieses Baues - oh jetzt
um Beispiel diese Betonpfeiler in Backsteine ein-
emauert sind oder so - erübrigt sich, Wir müssen

rgendeine grosse Linie finden,die uns erlaubt,das

ir auch andere Bauten dem "Wallberg" gegenüberste

en können,die aus einer ganz anderen Sprache her-
us geformt sind,oder die aus einer ganz anderen

erscnlichen Einstellung heraus entstanden sind al
ie jenige von Manuel Pauli. Wenn wir Architekturkr
ik ausüben,dann können wir uns eigentlich auf zie:

Wr. 6/1971 Volketswil ist eine Reise wert
Fr. 6.— Was bedeutet Architektur? - Teil 2

Punktbewertungsmethode in Architekturwettbewerben
Architektur im Jugendstil
Poelzig über Gropius
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